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Berliner

'umpen-çfakili.
§obcU «♦ 6age=9Jtaf(|tnen.

Dtr Untttjtl*nett ÿat forltrâbrenb tint grefft gn- 
j«tl son

ffU
unttr 40 gu§ Sângt, fowobl tunbe mit 
edKedtgf, norrâtÿig; fewie

Vttm|»eii fur 9tegenbruuit<n,
fiir mtl4‘ et tin 3»br (Baranlie leifict. g Ht ®e(ledungen fiir 
ÿumpen üttr 40 gu§ lang wertrn fd)ittU unt piinfili* tefeegt.

ta Mr Unltr|rid)nrte im Srfig r»rltrill)afltr Wafipinni iff, 
loctut* title Srfparnifft gema*! tvtrbtn, fo iff tr im ©lanM, 
tit ÿumptn W2-4 biUigtr ait enbtrt gabtifen lu ettlauftn.

Étr Bafftrrëbren eetbrn gu $7 pr. 100 gug 2 3eU »tft 
gebebrt unt mil gugtiftmtn Btrbintungen rrrfrbtn.

Dur* $rri*tung tintr

uni
ift et it|t im ©tante, aOe ©arien Srelltt tiUiger unb f*twr 
gu bobeln, alt fang Semant. Muf ftinet

lerrten a De ©orten Baubolg in feter beliebigen fange unt 
tide auf Btrlangen in lurgtptt Ijrift gefènilten.

Berlin, jtënigjtrdfjt.
3olw SBiwflcr it.

KanbiMttdiftl.
Cell ment ten 4etn, 10 U|r 84 Winuteu 8 tenté, 
fegleé Sierttf ten 12ten, 7 Ubr 8 Winuten g tenté, 
grument ten 19im, 11 Ubr 3 Winulen Bormktagé.
Srflté Bitrttl ten 2Cgtn, 11 Ubt 56 Winuteu l’crmittagé.

fltutfem«fMi*t UBitttrung.
Dtnl.,2.,8.*tranMrl(d); 4.,5. Irtitf, 6.,7.,8. ©*ntt;

9., 10. f*ëug 11., 12. Stgtn unb $4nef, 18., 14., 16. fall; 
1H.,17.,18. Iriite; 19. ptrànMrliib ; 20.,21. Itübe mil 54ntt ;
22.. 28.btB; 24.,26.WarteefliWilftunt@<tnee; 20.,27.,'
28. bt» unt faltg 29., 80., 81. bttt unb fe»Bn.__________ I

Cerflrlfuttg.

Dtr ®tibna*lélag btgann gu ll*len, 
SinStortwtnt btulle tutcb btn gorji, 

^fcûltrlt f*werbtlabne gl*ttn, - 
flog ouf feintn $orf.

w

Da febauerte, gebeugl »cn 3«uimtr,
Sin Orelé au» ftinet ëten jtammer;
Dit Bânte glangten filbertreip 
©leitb frintm Bat! eon 3ieif unt Si».
St f*li* bttrübl in einé ter 3immct 
Dt« flelgtn Stiller» Balbuln;
$ltr funfelte te» @elbt» S*immer,
Vra*t umgab felbfl ten Jtawin.
Der gllt f*eb fi* tinen ©tffrl 
Dl*t an bt» Warmerbtrtee Slant,
Um Bon beé grefteé barter gefftl 
Su ISftn bit erfiarrte $ant.
De* taum berübrt eem tau* ber glammen 
gâbrt tr eer ©*reden be* gufammtn,
Denn Balbuin, fein 6ebn, Irai fa*
SSIit Donncrworten in’é ®tma*:
„9tun fort, teaé gibt té bitr gu irarltn, 
êerge§t ibr, ba| I* Burgbttr bin?
9îlr blübt eeO flleig ber Stbtnégarlen,
De* 3br feibmtir tin Dorn tarin.
9Ra*t, «le ithf grfttrn Su* befeblen,
Sum abf*iebff*»nl Su* auf bit Sobltn, 
©onjl treib’ in Su*, tin SRanw tin EBort, 
©emaltfam «fut bt» ©*Ieffeé ÿort."
„„D Eobn, leobin fell i* mi* teenbenî 
Éei ni*t fo graufam, Balbuin!
SoQ 1* btnn nadt, mit Ittrcn ÿânben,
Da» ©tammf*lo§ meiner Bâter flicb’n?
3* fefcte bi* gum ©*le6gcbitltr,
Du wurtrfl £ttr all’ meiner ®ültr;
D’rura f*cnft te* mir allem SDîaim 
Sin Viagère, ire i* fierben tenu.""
De* nur Brrftodter rourb’ ter Stiller,
3t mtbr btr @rcl» an’» £rrg *m fpra* ;
Œr tebtr mit ta» Ungrroilltr,
Da» um bit Burg bit Baume bra*.
920 îëmtngrimm Itgt tr am Snbt .
Wn ftinrn Batergar bit $ânbt:
Sr f*leppt, btr f*âubli*t Barbar,
3bn fort gur Zbûr am grrtftn ÿaar.
„ „D @obn, bail tin! i* nid bit mri*tu, 
8Sid twig mtibtn btint Zbür;
De*. Btlbuln, tiu Urine» 3rt*tn.. , il 
Ben 9lcnf*li*(til gtmëbre mir: "
Du btrg bit nilbtn ©lürme raftn, ^ 
©itbfl birft» Siodé gtrtff’nt gaftm
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